
Ein Wort zu Beginn  

„Du stellst meine Füße auf weiten Raum”  – mit dem Schul-
anfang betreten die Kinder einen neuen Raum, der sich 
für sie immer mehr weiten wird, einen Raum, in dem sie 
neue Orientierung und Begleitung brauchen. Gott will sie 
auf diesem Weg begleiten. Um dies besser zu verstehen, 
helfen die biblischen Geschichten wie die des Mose, der 
auf wunderbare Weise als kleines Kind bewahrt wird und 
neuen Raum für sein Volk, das Volk Israel, findet.  
Im Auf und Ab seines Lebens geht Gott mit. Durch eine 
symbolische Aktion wird dies besser verständlich und 
kann auf das eigene Leben übertragen werden.

Wir wünschen, dass alle Mädchen und Jungen und deren 
Eltern, Großeltern, Freunde und Verwandte ihren Lebens-
weg im Gegenüber zu dem „Du”, von dem das Psalmwort 
spricht, verstehen und sich an der Weite des christlichen 
Glaubens freuen lernen. 

Die Frauenarbeit im Gustav-Adolf-Werk unterstützt evan-
gelische Gemeinden weltweit. Diese Gemeinden leben 
als Minderheit oft unter schwierigen Bedingungen, wie 
die kleine lutherische Gemeinde in Togliatti, Russland. 
Zu Zeiten der Sowjetunion wurde die Lutherische Kirche 
wie alle anderen christlichen Kirchen brutal verfolgt und 
vernichtet. Erst nach dem Ende der Sowjetunion hat sich 
die Gemeinde in Togliatti wieder gründen können. →

Du stellst meine Füße 
auf weiten Raum

(Psalm 31, 9b)
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Sie wird heute von einer engagierten jungen Pfarrerin 
geleitet, deren besondere Gabe und Aufgabe die Arbeit mit 
Kindern mit Behinderungen ist. Für diese Arbeit braucht die 
Gemeinde dringend geeignete Räume. Die Frauenarbeit 
im Gustav-Adolf-Werk hat ihre Unterstützung zugesagt. 
Mit der Kollekte des Schulanfängergottesdienstes erbitten 
wir eine Beteiligung an dieser Aufgabe. 

Im Namen der lutherischen Gemeinde in Togliatti und der 
Frauenarbeit im Gustav-Adolf-Werk danke ich allen, die die 
wichtige und schwierige Arbeit in Togliatti unterstützen!

Herzlichen Dank auch an Eva Fitschen, die diesen Schul-
anfängergottesdienst erarbeitet hat!

Ihre

Vera Gast-Kellert
Vorsitzende der Frauenarbeit im Gustav-Adolf-Werk

Wenn Sie nähere Auskünfte möchten, wenden Sie sich bitte 
an das Gustav-Adolf-Werk e.V.

Gustav-Adolf-Werk e.V.
Diasporawerk der Evangelischen Kirche in Deutschland
Arbeitsgemeinschaft der Frauenarbeit
Ansprechpartnerin: Beate Groß
Pistorisstraße 6 ∙ 04229 Leipzig
Tel.: 03 41/490 62 22 ∙ Fax: 03 41/490 62 66
E-Mail: frauenarbeit@gustav-adolf-werk.de
www.gustav-adolf-werk.de

Bankverbindung:
Landeskirchliche Kredit-Genossenschaft Dresden  
Konto:16 09 8000 18 ∙ BLZ: 350 601 90
BIC: GNO DE D1 DKD
IBAN: DE57 3506 0190 1609 8000 18
Kennwort: Jahresprojekt 2011
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